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Über 700.000 Euro für Abriss alter Textilfabrik übergeben

Ebersbach-Neugersdorf hat heute aus den Händen von
Landespolizeipräsident Rainer Kann einen Zuwendungsbescheid über
705.375 Euro erhalten. Das Geld kommt aus dem Europäischen Fond für
regionale Entwicklung (EFRE) und soll den vollständigen Abbruch der in der
Auenstraße 17a stehenden Industriebrache unterstützen.

Landespolizeipräsident Rainer Kann: „Durch den Abbruch der maroden
Bausubstanz und die Schaffung einer innerstädtischen Grünäche wird
das Gebiet für die umliegende Wohnbebauung erheblich aufgewertet. Auch
die Katholische Kirche und eine benachbarter Betrieb können durch das
Entstehen neuer Parkplätze bzw. neuer Zufahrtsstraßen sowie zusätzlicher
Abstell- und Lagerächen davon protieren.“

Bei der zu revitalisierenden Brachäche handelt es sich um ein ca. 6.900
m² großes Areal. Es liegt inmitten des im Jahre 2002 in das Bund-Länder-
Programm „Stadtumbau Ost“ aufgenommenen Stadtumbaugebiets. Auf der
Brachäche stehen insgesamt drei Gebäude, darunter ein mehrstöckiges
Produktions- und Verwaltungsgebäude mit Seitenügeln und Anbauten.
Das Gelände wurde im Jahr 1900 durch die Fa. F. W. Reichelt & Söhne
Neugersdorf baulich erschlossen. Neben dem Herstellen und Färben von
Stoffen erfolgte vor Ort auch deren Konfektionierung – zur damaligen
Zeit eine technische Neuerung. Ab 1945 rmierte der Betrieb als VEB
Bekleidungswerke Neugersdorf und wurde später dem VEB Herrenmode
Dresden angegliedert.
1990 ging die Produktion von Textilien am Standort zu Ende.
Ein Privater ersteigert zehn Jahre später das Grundstück von der
Treuhandliegenschaftsgesellschaft mbH. Seither stehen die Gebäude leer
und sind zunehmend dem Verfall preisgegeben.

Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf hat das Areal daher erworben und
beabsichtigt nun den vollständigen Abbruch der maroden Bausubstanz.
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Gleichzeitig sind die Sicherung des benachbarten Umgebindehauses und
eines Brunnens sowie der Bau einer Stützmauer geplant.
Mit dem Abbruch und der Begrünung der entstehenden Freiäche wird
ein städtebaulicher Missstand beseitig und gleichzeitig  die Attraktivität
des Stadtgebiets von Ebersbach-Neugersdorf um einen weiteren Schritt
verbessert.


